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CURRICULUM VITAE 
 
 
Studium der Pädagogik, Psychologie und Politikwissenschaften, Schwerpunkt 
Erwachsenenbildung; Trainerinnen- und Coachingausbildung.  
 
Journalistischer Start bei der AZ als außenpolitische Redakteurin. 1989 Chefredakteurin 
der Tagblätter in Linz und Salzburg. Nach der Einstellung der AZ außenpolitische 
Redakteurin bei NEWS, 1994 Wechsel zu Der Standard, Aufbau der 
Bundesländerberichterstattung.  
 
1998 bis 2001 Vorsitzende der Journalistengewerkschaft, Gründungsmitglied des 
Frauennetzwerks Medien. Ab 2010 war Astrid Zimmermann Generalsekretärin des 
Presseclub Concordia; von 2012 bis 2018 war sie Aufsichtsrätin der Wiener Zeitung 
GmbH, von 2014 bis 2016 Präsidentin des Österreichischen Presserats. 
 
Seit Ihrem offiziellen Rückzug aus dem Presseclub Concordia in den Ruhestand begleitet 
und unterstützt sie weiterhin Projekte und Diskussion zur qualitativen 
Journalismusentwicklung. Von Sommer 2019 bis April 2020 war sie für ein 
Entwicklungsprojekt in der Aus- und Weiterbildung von Pädagog:innen in Uganda tätig. 
Seit 2021 ist sie Ombudsfrau des Österreichischen Presserats. 
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Mediencluster Wien. Vernetzung von Medienausbildung, Medienkultur und 
Medienpädagogik. Unveröffentlichte Studie im Auftrag der Stadt Wien. 
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IM GESPRÄCH 
 

 
• Wozu eine Selbstkontrolle der Presse? Astrid Zimmermann im Podcast des 

Österreichischen Presserats „Über.Medien.Ethik“, 17.05.2023. 
• Hysterie und der „ruhige Blick“: Astrid Zimmermann ist neue Presserats-

Ombudsfrau. 06.04.2021, Horizont. 
• Astrid Zimmermann: „Uns wird öfter Werbung als Journalismus verkauft, als wir 

wahrhaben möchten": Astrid Zimmermann im Interview. 09.07.2014, profil.at. 
• Presserat: Jeannée „lassen Verurteilungen offenbar nicht ganz kalt“: Astrid 

Zimmermann im Chat. 05.03.2014, derstandard.at. 
• Medienlandschaft in Österreich – Wer wird überleben? Astrid Zimmermann im 

Interview. 31.05.2013, cultural boadcasting archive. 

 

https://365.vsum.tv/podcast/ubermedienethik/episode/das-ganze-gesprach-astrid-zimmermann-ombudsfrau-des-presserats
https://www.horizont.at/medien/news/presserat-hysterie-und-der-ruhige-blick-84324?utm_source=%2Fmeta%2Fnewsletter%2Fhorizontammorgen&utm_medium=newsletter&utm_campaign=nl1033&utm_term=26751be1181460baf78db8d5eb7aad39
https://www.profil.at/gesellschaft/astrid-zimmermann-uns-werbung-journalismus-376648
https://www.profil.at/gesellschaft/astrid-zimmermann-uns-werbung-journalismus-376648
https://www.derstandard.at/story/1392685460646/presserat-jeannee-lassen-unsere-verurteilungen-offenbar-nicht-ganz-kalt
https://cba.fro.at/110986

